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Amtliche Bekanntmachungen
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Rufnummern im  
Rathaus Weischlitz

Vorwahl  037436
Zentrale  917-0
Fax  91717
E-Mail:   Gemeinde@weischlitz.de

Besuchszeiten Rathaus Weischlitz
Gemeindekasse, Gewerbeamt, Bauamt, Einwohnermeldeamt, 
Standesamt, Ordnungsamt
dienstags und donnerstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
dienstags  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeit Friedensrichter
jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 Uhr BIS 18.00 Uhr
WO? Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18 in 
08539 Rosenbach/Vogtl., OT Mehltheuer
Telefonische Voranmeldung unter 037431 869-0

Entsorgung der gelben Säcke im 
Ortsteil Mißlareuth

Lt. Information der Veolia Umweltservice Ost GmbH ändert 
sich aufgrund einer Baumaßnahme in der Ortslage Mißla-
reuth der Entsorgungstermin im ganzen Ort. Die gelben Säcke 
werden während des gesamten Bauvorhabens nicht mehr am 
Donnerstag in der ungeraden Woche, sondern während der ge-
samten Bauphase Donnerstag in der geraden Kalenderwoche 
abgeholt.

Termin öffentliche Sitzung Bauausschuss
Montag, 17.04.2023, um 18.00 Uhr 

im Beratungsraum (Anbau)

Termin öffentliche Sitzung des  
Gemeinderates Weischlitz

Montag, 17.04.2023, um 19.00 Uhr in der Südscheune

(Unter Vorbehalt - Bitte Aushänge beachten!)

Hinweis der Redaktion
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblat-
tes ist Montag, 17.04.2023.

Bitte alle Beiträge bis zu diesem Termin per E-Mail 
senden an amtsblatt@weischlitz.de (bitte beachten: 
Empfang bis 10 MB Größe) oder in der Gemeindeverwal-
tung Weischlitz abgeben.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffent-
lichungen gilt die zz. gültige Anzeigenpreisliste.

Nächster Erscheinungstermin: 05.05.2023

Fundsachen

Folgende Fundsachen können im Gewerbe-/Ordnungsamt 
der Gemeindeverwaltung Weischlitz, Am Alten Gut 3, 
08538 Weischlitz, Telefon 037436 91764 abgeholt werden:

Anzahl  Gegenstand
1  Brille
1  Schlüsselbund (3 Schlüssel)
1  Softshelljacke, blaugrau
1  Autoschlüssel VW
1  vordere ungarische Kennzeichentafel
1  Ohrenwärmer, schwarz
1  Basecap, grau

Die Gemeinde Weischlitz ist verpflichtet Fundsachen min-
destens sechs Monate lang aufzubewahren. Danach wird 
die Fundsache an den Finder herausgegeben, sofern dies 
geltend gemacht wurde. Fundsachen, die nach Ablauf von 
sechs Monaten an keinen Empfangsberechtigten herausge-
geben worden sind und an denen keine Fundrechte geltend 
gemacht wurden, werden versteigert, gespendet oder ver-
nichtet.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Informationen der Gemeinde
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Stellenausschreibung

In der Gemeinde Weischlitz ist ab sofort die Stelle eines

Bauhofmitarbeiter* (m/w/d)
neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen alle im kommunalen Bauhof anfallenden Tätigkeiten, wie z. B.: 
• kleine Reparaturen von Schäden an Straßen, kommunalen Gebäuden sowie Spielplätzen
• Kontrolle von Straßen und Wegen sowie kommunalen Einrichtungen hinsichtlich Verkehrssicherungspflicht, Mithilfe bei 

der Baumschau
• Baumpflegearbeiten am Boden und mittels Hubbühne
• Mäharbeiten jeglicher Art (per Hand und Maschine)
• (Straßen-)Reinigungsarbeiten, Absicherung des Winterdienstes

Folgende Voraussetzungen bringen Sie mit: 
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf bzw. Bewerber mit Erfahrungen aus einer Tätigkeit im 

Hausmeisterdienst oder ähnlichen Berufszweigen (z.B. Landschafts- und Gartenbau, Tiefbau, Hochbau, Kfz-Technik)
• Erfahrungen im Umgang mit Fahrzeugen und Geräten (z. B. Kfz, Traktor, Fahrzeuge mit den entsprechenden Anbauteilen 

für den Einsatz im Winterdienst sowie beim Grünschnitt, Hebebühnen, selbstfahrende Arbeitsmaschinen, handgeführte 
Arbeitsgeräte)

• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klassen BE, C1E und T
• ganzjährige Einsatzbereitschaft mit zeitlicher Flexibilität auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten sowie an den 

Wochenenden und Feiertagen (z. B. Winterdienst);
• Belastbarkeit und Teamfähigkeit, selbständige Arbeitsweise, handwerkliches Geschick und technische Kenntnisse bzw. 

Verständnis
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• gute Ortskenntnisse über die Ortsteile der Gemeinde Weischlitz
• Bereitschaft zum aktiven Feuerwehrdienst in der Freiwilligen Feuerwehr Weischlitz mit Ausrückebereitschaft (bestenfalls 

mit vorhandener Ausbildung).

Wir bieten Ihnen: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit (39 Stunden/Woche)
• Vergütung nach TVöD Entgeltordnung VKA
• ein motiviertes und engagiertes Mitarbeiterteam
• interessante, vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiete

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis 28.04.2023 mit einem ausreichend frankierten und 
adressierten Rückumschlag an: Gemeinde Weischlitz, Bürgermeister Steffen Raab, Am Alten Gut 3, 08538 Weischlitz oder per 
E-Mail an bewerbung@weischlitz.de (zusammengefasst als ein pdf-Dokument).

Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung werden Schwerbehinderte bevorzugt. Ebenso werden Mitglieder einer Frei-
willigen Feuerwehr mit Ausrückebereitschaft für die Freiwillige Feuerwehr Weischlitz bevorzugt.

Information zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für Bewerber*:
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.weischlitz.de unter dem Punkt Datenschutz.
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Schöffenwahlen 2023

Liebe Einwohner der Gemeinde Weischlitz,
die Gemeinde Weischlitz wird vom Amts- bzw. Landgericht be-
auftragt, für das Geschäftsjahr 2024 bis 2028 Bewerber für das 
Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) 
aus unserer Gemeinde vorzuschlagen.
Aus diesem Grund bitten wir Sie, sich bei Interesse und den 
notwendigen Voraussetzungen für diese ehrenamtliche ver-
antwortungsvolle Tätigkeit in der Gemeindeverwaltung Wei-
schlitz schriftlich zu bewerben.
Das Bewerbungsformular kann von unserer Internetseite 
www.weischlitz.de oder www.schoeffenwahl.de heruntergela-
den werden.
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden Frauen und Männer, die am Amtsgericht und 
Landgericht als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen. Der Gemeinderat schlägt doppelt so 
viele Kandidaten vor, wie an Schöffen benötigt werden. Aus 
diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und 
Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerberinnen und Bewer-
ber, die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 mindestens 
25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust 
der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von 
der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die 
Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religi-
onsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen 
sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln ei-
nes Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. 
Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise wür-
digen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 
Geschehen, wie in der Anklage behauptet, ereignet hat oder 
nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder 
Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein 
Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung 
und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei 
steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die 
Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben wurde.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in ho-
hem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des an-
strengenden Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. Juris-
tische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht 
erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren 
kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich 
über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck 
von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Ge-
staltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein 
für den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Men-
schen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch 
in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 

Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vor-
geworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist, oder die öffentli-
che Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für 
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob 
Verurteilung oder Freispruch - haben die Schöffen daher mit 
zu verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht 
übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In 
der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwis-
serisch zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Haupt-
verhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich 
ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte 
eingehen können und an der Beratung argumentativ teilneh-
men. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit 
abverlangt.

Steffen Raab
Bürgermeister
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Brauchen wir noch Ortschaftsräte?

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

diese Frage würde ich normalerweise uneinge-
schränkt mit einem deutlichen „Ja, unbedingt.“ be-
antworten. Unsere Gemeinde ist durch die beiden 
Zusammenschlüsse von der Fläche her so groß ge-
worden, dass es der Verwaltung unmöglich ist, in 
allen Ortsteilen präsent zu sein. Die Verwaltung 
schätzt die Verbindung über die Ortschaftsräte zu 
den Ortsteilen.

Die Zusammenarbeit mit den Ortschaftsräten und 
der Verwaltung funktioniert aus meiner Sicht sehr 
gut. Wir sind leider aus finanziellen Gründen nicht 
immer in der Lage, alle Wünsche zu erfüllen. Die 
Aktivitäten und Eigeninitiative der Ortschaftsräte 
in den Ortschaften ist dabei auch sehr unterschied-
lich.

Wir beobachten den Trend, dass vogtländische Ge-
meinden die Ortschaftsräte eher abschaffen. Hin-
tergrund ist dabei oft, dass die Kosten für die Ort-
schaftsräte und Ortsvorsteher in den letzten Jahren 
gestiegen sind und weiter steigen werden, da der 
sächsische Gesetzgeber die Gemeinde per Gesetz 
zwingt, Mindestaufwandsentschädigungen zu zah-
len.

Wir sind mit achtzehn Ortschaftsräten einer der 
sächsischen Gemeinden, welche die meisten Ort-
schaftsräte besitzt. Dabei existiert noch nicht ein-
mal in jedem Ortsteil ein Ortschaftsrat. Die Auf-
wandsentschädigungen für die Ortsvorsteher sind 
in den letzten Jahren auf 225 bis 451 €/pro Monat 
gestiegen (je nach Einwohnerzahl). Die Ortschafts-
räte erhalten derzeit eine monatliche Vergütung 
von 8 € und ein Sitzungsgeld von 8 €. Im Vergleich 
erhalten die Gemeinderäte derzeit eine monatliche 
Vergütung von 13 € und ein Sitzungsgeld von 10,50 
€. Hier stellen wir ein deutliches Missverhältnis 
zwischen Gemeinderäten und den Ortsvorstehern 
fest. Insgesamt verausgabte die Gemeinde in 2022 
für die Ortschaftsräte und den Gemeinderat rund 
62 T€. Mit der durch den Gesetzgeber geplanten 
Erhöhung der monatlichen Mindestaufwandsent-
schädigung von 25 € je Ortschaftsrat und 50 € je 
Gemeinderat zzgl. Sitzungsgelder werden die Auf-
wendungen in den nächsten Jahren auf über 80 T€ 
steigen.

Ungeachtet dieser Kosten haben alle Ortschaftsrä-
te Budgets (abhängig von der Einwohnerzahl) zur 
weitestgehend freien Verfügung.

2024 sind die nächsten Ortschaftsratswahlen. Auf-
grund der hohen formellen Anforderungen ist die 
Organisation der 18 Ortschaftsratswahlen parallel 
zu den stattfindenden Gemeinderats-, Kreistags- und 
Europaratswahlen für unsere kleine Verwaltung ein 
echter Kraftakt. Bereits bei den letzten Wahlen 2019 
war es in einigen Ortsteilen nur schwer oder über-
haupt nicht gelungen, Wahlvorschläge für den Ort-
schaftsrat aufzustellen. Von einigen Ortschafts- und 
Gemeinderäten erhalte ich die Information, dass 
sie nach 2024 für dieses Ehrenamt nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Wenn in unserer Hauptsatzung 
Ortschaftsräte festgelegt sind, müssen die Wahlen 
auch durchgeführt werden, wenn es keine Kandida-
tenvorschläge gibt.

Der Gemeinderat hat mich gebeten, dass ich mich 
an Sie alle wende.

Finden wir 2024 in allen Ortsteilen genug Inte-
ressierte, die bereit sind, für dieses Ehrenamt zu 
kandidieren? Brauchen wir das Konstrukt der Ort-
schaftsräte? Finden wir eine Alternative zu dem ho-
hen formalen und finanziellen Aufwand, z.B. durch 
die Wahl von Ortsteilbeauftragten? Unterscheiden 
wir nach Ortsgröße? Fassen wir Ortsteile zu einem 
Ortschaftsrat zusammen? Finden wir in den 18 Ort-
schaften 2024 genug Kandidaten und jemand vor 
Ort, der auch einen Wahlvorschlag formell korrekt 
organisiert?

Ihre Meinung ist gefragt!

Bitte richten Sie Ihre Meinung, Ihre Hinweise di-
rekt an mich oder die Ortsvorsteher in Ihren Orts-
teilen. Teilen Sie den Ortsvorstehern mit, wenn 
Sie sich vorstellen können, solch ein Amt zu über-
nehmen. Nehmen Sie sich bitte die Zeit und ma-
chen das schriftlich (per Post oder per E-Mail an  
Buergermeister@weischlitz.de), dass wir Ihre Mei-
nungen auch im Gemeinderat besprechen können.

Demokratie funktioniert nur durch Mitmachen. 
Der Gemeinderat muss in diesem Jahr über mögli-
che Änderungen entscheiden, die für die Wahl 2024 
wirken sollen.

Steffen Raab
Bürgermeister
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Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplange-
setz (BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und 
Nr. 5a. Der Abschnitt B des SuedOstLinks beginnt nördlich 
von Eisenberg in Thüringen, verläuft westlich von Plauen 
durch Sachsen und endet bei Gefell an der Grenze zwischen 
Thüringen und Bayern.
Vorhaben 5 befindet sich seit Frühjahr 2020 mit allen Ab-
schnitten im formellen Genehmigungsverfahren, der soge-
nannten Planfeststellung. Die Anträge auf Durchführung der 
Planfeststellungsverfahren für Vorhaben 5a wurden zwischen 
Frühjahr und Sommer 2021 bei der Bundesnetzagentur einge-
reicht.
Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf un-
seren Internetseiten unter
www.50hertz.com/suedostlink

B. Kartierungen/faunistische Sonderuntersuchungen
50Hertz wird im Rahmen der Unterlagenerstellung für das 
Planfeststellungsverfahren im Zeitraum von Februar 2023 bis 
Dezember 2023 in Ihrer Gemeinde weitere Nachkartierungen 
sowie ergänzende faunistische Sonderuntersuchungen durch-
führen. Es erfolgen Erfassungen zu folgenden Arten bzw. Ar-
tengruppen:
• Brutvögel, Groß-, Greif- und Eulenvögel, Fledermäuse, Ha-

selmaus, Gartenschläfer, Tag- und Nachtfalter, Reptilien, 
Holzkäfer, ggf. weitere Insektenarten.

Der Untersuchungsraum befindet sich je nach Artengruppe im 
Regelfall in einem Bereich von ca. 500 Meter beidseits des Ein-
griffsbereiches, der sich aus dem Verlauf der möglichen Trasse 
inkl. kleinräumiger Alternativen ableitet. Bei störempfindli-
chen Vogelarten geht der Untersuchungsraum artspezifisch 
auch darüber hinaus.
Im Rahmen dieser Tätigkeit sind Mitarbeiter/-innen mit Fahr-
zeugen oder zu Fuß unterwegs, wodurch keine Schäden an 
Fluren und Wegen entstehen. Baumaschinen werden bei die-
sen Maßnahmen nicht eingesetzt.
Die Kartierarbeiten erfolgen durch die IHB GmbH Inge-
nieurdienstleistungen.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen/faunis-
tischen Sonderuntersuchungen ergibt sich aus § 44 Absatz 1 
Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Eigentümer/ 
-innen, Pächter/-innen und sonstige Nutzungsberechtigte wer-
den hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen 
Bekanntmachung über die Kartierungen / faunistischen Son-
deruntersuchungen informiert.

D. Ansprechpartner für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe unter 
T: +49 30 5150-3414 bzw. E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com.

Ausschreibung Pacht  
von Landwirtschaftsflächen

in den Gemarkungen Kröstau, Oberweischlitz sowie 
Kürbitz, Rodersdorf, Steins
Der Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Säch-
sisches Immobilien- und Baumanagement, Zentrales Flächen-
management Sachsen (ZFM), bietet im Zuge von auslaufenden 
Pachtverträgen Landwirtschaftsflächen zur Pacht an.
Die Ausschreibungen über zu verpachtende Flächen in unserer 
Region können Sie auf unserer Homepage www.weischlitz.de 
unter der Rubrik Rathaus - Ausschreibungen - Ausschreibung 
Pacht/Verkauf von Landwirtschaftsflächen einsehen.

Offenlegung von Ergebnissen 
langgestreckte Anlage

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Horst Barth
Morgenbergstraße 19
08525 Plauen
Az. brü-216366/8

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Horst Barth, 
mit Amtssitz 08525 Plauen, Morgenbergstraße 19, führte im 
Zeitraum vom 17.05.2021 bis zum 20.03.2023 Katastervermes-
sungen zur Grenzbestimmung in der Gemeinde Weischlitz, 
Gemarkung Mißlareuth, an folgenden Flurstücken durch:
34, 50, 51/a, 52, 53, 55/a, 58, 60/a, 61, 62/a, 64, 65, 66/a, 
68, 70/2, 70/3, 73/a, 74/a, 75/1, 97/9, 249, 331/1, 331/2, 
346, 824/a, 830, 919/3, 919/4, 921, 1052, 1053, 1054
durch.
Dabei wurden die Grenzen dieser Flurstücke nach den Vor-
schriften des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes 
(SächsVermKatG) wiederhergestellt/festgestellt und abgemarkt.
Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnisse der 
Grenzbestimmung und Abmarkung gemäß § 17 Absatz 1 
SächsVermKatGDVO (in der gültigen Fassung) durch Offenle-
gung bekannt gegeben.

Die vermessungstechnischen Unterlagen zu den o. g. Kataster-
vermessungen liegen vom 11.04.2023 bis 11.05.2023 in mei-
nen Geschäftsräumen in der Morgenbergstraße 19 in 08525 
Plauen, von jeweils Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 
16.00 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr zur Einsicht aus.
Gleichzeitig sind diese Unterlagen auch auf unserer Homepage 
www.vbb-vermessung.de unter „Offenlegungen“ einsehbar.

Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
gelten gemäß § 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO ab 
dem 23.05.2023 als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
03741 55065 0 oder der E-Mail-Adresse 
info@vbb-vermessung.de zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen 
und Abmarkungen kann durch die betroffenen Eigentümer 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe beim Öffentlich be-
stellten Vermessungsingenieur Horst Barth, Morgenbergstraße 
19, 08525 Plauen, Widerspruch eingelegt werden.

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Horst Barth

Information zur  
Durchführung von  
faunistischen Nachkartierungen 
für das Projekt SuedOstLink  
in der Gemeinde Weischlitz
A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet 
den Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit 
dem Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträ-
ger für den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Trans-
mission GmbH (im Folgenden „50Hertz“).
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KREBES 
Kemnitzer Str. 5 
- 2-Raum-Wohnung DG, 29,8 m²
 Kaltmiete 124,27 €, Betriebskosten-VZ: 80,00 €
 Gesamtmiete: 204,27 €
 Verfügbar: ab sofort

GEILSDORF 
Schäfereiweg 1 
- 1-Raum-Wohnung 1. OG, 19 m²
 Kaltmiete 78,78 €, Betriebskosten-VZ: 50,00 €
 Gesamtmiete: 128,78 €
 Verfügbar: ab sofort

TOBERTITZ 
Am Thossener Berg 1 
- 3-Raum-Wohnung 2. OG, 97 m² f. 436,50 € zzgl. Ne-

benkosten,
 Verfügbar: ab sofort
- 2-Raum-Wohnung 1. OG, 39 m² f. 175,50 € zzgl. Ne-

benkosten
 Verfügbar: ab sofort
- 3-Raum-Wohnung 1. OG, 81,24 m²,
 teilw. Holzofenheizung mgl.
 Kaltmiete 265,65 €, Betriebskosten-VZ: 100,00 €,
 Gesamtmiete: 365,65 €
 Verfügbar: ab sofort
(jeweils mit Nachtspeicherheizung, Keller- und Bodenanteil)

Vermietung/Verpachtung

VERMIETUNG
Die Gemeinde Weischlitz hat verschiedene Wohnungen 
zu vermieten:

Ansprechpartner:
Immobilienservice Plauen GmbH,
Frau Schaarschmidt, Tel. 037436 2275
und Frau Graf, Tel. 03741 210531

Informationen der Ortschaftsräte

Der Ortschaftsrat Kemnitz  
informiert

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner sowie Interes-
sierte, 
hiermit laden wir euch zu folgender Sitzung ein:

Sitzungsbezeichnung: 
Öffentliche Ortschaftsrat-Sitzung Kemnitz
Datum:  28.04.2023
Beginn:  18:30 Uhr
Ort:  FFW Kemnitz

Ortschaftsrat Kemnitz

Mitteilungen des Landratsamtes Vogtlandkreis

Terminübersicht Schadstoffmobil (Stand 19.01.2023)
Die mobile Schadstoffsammlung erfolgt im Frühjahr und im Herbst. Hierbei ist zu beachten, dass die Standplätze nicht zweimal 
angefahren werden, sondern lediglich zeitlich versetzt. Dies ermöglicht eine mehrmalige Abgabe von Schadstoffen an nahe gele-
genen Standplätzen.

Ort/Ortsteil Standort Datum Standzeit
Frühjahrssammlung
Thossen Feuerwehrhaus 24.04.23 13.00 – 13.15 Uhr
Dehles Dorfring 24.04.23 13.30 – 13.45 Uhr
Rodersdorf Dorfplatz 24.04.23 14.00 – 14.30 Uhr
Kloschwitz Rößnitzer Straße 24.04.23 14.45 – 15.15 Uhr
Kobitzschwalde Kindergartenweg 24.04.23 15.30 – 16.00 Uhr
Heinersgrün Dorfplatz/Denkmal 25.04.23 13.00 – 13.30 Uhr
Kemnitz IGLU Standort 25.04.23 13.45 – 14.15 Uhr
Grobau Platz neben Gasthof 25.04.23 14.30 – 15.00 Uhr
Mißlareuth Dorfplatz/Wartehalle 25.04.23 15.15 – 15.45 Uhr
Reuth (bei PL) Dorfplatz/Kirche 25.04.23 16.00 – 16.30 Uhr
Tobertitz Dorfplatz 25.04.23 16.45 – 17.15 Uhr
Vorschau Herbstsammlung
Dröda IGLU Standort 20.10.23 16.00 – 16.30 Uhr
Kröstau IGLU/Am Teich 04.11.23 08.30 – 08.45 Uhr
Kürbitz IGLU Standort 04.11.23 09.00 – 09.45 Uhr
Weischlitz Güterschuppen, Feuerwehr 04.11.23 10.00 – 11.00 Uhr
Großzöbern Krebeser Str. 4 14.11.23 13.00 – 13.30 Uhr
Pirk Rittergut 14.11.23 13.45 – 14.15 Uhr
Geilsdorf Untere Dorfstraße/Teich 14.11.23 14.30 – 15.00 Uhr
Schwand Dorfplatz 14.11.23 15.15 – 15.45 Uhr
Ruderitz Alte Waage 14.11.23 16.00 – 16.15 Uhr
Krebes LPG Halle 14.11.23 16.30 – 17.00 Uhr
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Informationen der 
Jagdgenossenschaften

Jagdgenossenschaft Ruderitz
Jagdvorsteher Wolfgang Sammer
Bergstr. 21
08538 Weischlitz OT Schönlind

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht an alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Ruderitz die Einladung zur Jahreshauptversammlung in 
den Gasthof Ruderitz am 5. Mai 2023 um 19 Uhr.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jagdessen
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Diskussion

gez. Sammer
Jagdvorsteher

Informationen der 
Feuerwehren und Vereine

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
mit Vorstandswahl 2023

Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung mit Vor-
standswahl und Jahreshauptversammlung am

Freitag, 21.04.2023,
Beginn: 19:00 Uhr,

im Sportlerheim

laden wir alle Mitglieder herzlich ein.

Der Vorstand

Vom Eise befreit  
sind Strom und Bäche ...

HOFFENTLICH! Möchte ich zum Zeitpunkt des Schreibens 
der Zeilen am liebsten ausrufen, da gerade der nächste Schnee-
schauer hernieder geht.
Für den April und die Oster-
zeit warten viele schöne Ver-
anstaltungen auf uns im Müh-
lenviertel & Gebiet um den 
Burgstein.
An einigen Orten sind Oster-
brunnen bzw. Osterkronen zu 
bestaunen wie bspw. im Höh-
lenpark an der Drachenhöhle, 
in Schneckengrün, Tobertitz, 
Reuth, Rößnitz und in Geils-
dorf.
Anfang April beginnt die Sai-
son im Hermann - Vogel - Haus 
in Krebes. Die Mitarbeiter des 
Vogtlandmuseums haben den 
großen Frühjahrsputz schon 
hinter sich und auch die Aus-
stellung aktualisiert.
Am Ostermontag lädt die 
Windmühle Syrau zum ersten 
Flügeldrehen der Saison 2023 
ein. „Es dreht sich was ...“ in 
der Hoffnung, dass genügend 
Wind um die Flügel rauscht.
Konzerte mit dem Adonia 
Teens- Chor: Adonia Musical - 
Hiob (Eintritt frei!!!) und der 
Hofkapelle Greiz machen Lust 
auf Musik in der Turnhalle 
Tanna oder im Weißen Saal 
des Leubnitzer Schlosses.
Und die Natur lädt uns mit den 
langsam grün werdenden Spit-
zen raus an die frische Luft auf 
unsere Wanderwege ein.
Genießen wir das Aufwachen 
der Natur und der Tätigkeit in 

Osterkrone Geilsdorf
 Foto: Christoph Geuder

Windmühle Syrau
 Foto: Manuela Schindler
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Kita „Kinderland“ Weischlitz

Frühling, Sommer,  
Herbst und Winter!

Unsere vier Jahreszeiten!
Kinder wollen die Natur und ihre Abläufe kennen und verste-
hen lernen. Welche Jahreszeit ist dafür besser geeignet als der 
Frühling?
Die Tage werden allmählich länger, die ersten Gräser wachsen, 
und die Vögel beginnen immer lauter zu zwitschern. Auch in 
der Kita Kinderland zieht der Frühling ein. Die Käfergruppe 
beschäftigt sich momentan intensiv mit dem Thema „Früh-
ling“. Gemeinsam entdecken wir den Frühling im Garten und 
in unserer Umgebung. Wir sprechen über Tiere, die vom Win-
terschlaf erwachen. Wir lauschen den Tieren und erforschen 
die Natur bei ihren Veränderungen. Um den Frühling zu be-
grüßen, haben wir eine bunte Blumenwiese für unsere Garde-
robe gestaltet. Wir schauen uns die Tulpe und ihre verschiede-
nen Farben an. Wir lernen das Lied der vier Jahreszeiten und 
schauen uns die Merkmale des Frühlings genauer an. Gemein-
sam wollen wir Kresse säen und dieser beim Wachsen zusehen, 
so dass wir bis zu Ostern eine tolle grüne Kressewiese haben, die 
wir dann ernten und auf unser Brot streuen können.

Erzieherin der Kita „Kinderland“

unseren Orten, in den Feldern und Gärten, den Vereinen und 
Sehenswürdigkeiten: „Hier sind wir Mensch, hier dürfen wir 
sein …“ (frei nach Johann Wolfgang von Goethe)

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e. V.

Schule und Kindergarten

Grundschule Weischlitz

Kita „Zwergenland“ Reuth
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Viele bunte Eiernetze
Vor einigen Tagen bekamen wir einen anonymen Anruf im 
Kindergarten. Die Anruferin erkundigte sich nach der Anzahl 
der Kinder in der Einrichtung, ohne ihren Namen zu nennen. 
Wenige Tage später hing eine Tüte gefüllt mit Eiernetzen in 
den schönsten Farben an unserer Eingangstür.

Wir möchten auf diesem Wege von Herzen DANKE sagen und 
hoffen, dass unser Dank ankommt!!!

Julia Degenkolb im Namen aller Zwerge

„Es werde Licht“
Anfang März besuchten uns 
Thomas Bunzel und Gerald 
Kaiser vom Heimatverein 
Reuth 2006 e. V., um uns ein 
Überraschungspaket vorbei zu 
bringen.
Mit großer Aufregung packten 
wir den Karton aus und waren 
begeistert von dem Leucht-
tisch, der sich im Paket ver-
steckt hatte.

Wir möchten uns auf diesem Wege beim Heimatverein Reuth 
2006 e. V. für die gelungene Überraschung bedanken!

Julia Degenkolb im Namen aller Zwerge

Kirchliche Nachrichten

Kirchgemeinden  
Reuth und  
Mißlareuth

im Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland
08538 Weischlitz OT Reuth, Tel.: 037435 5343
Büro und Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6,

www.Kirche-Reuth.de  www.Kirche-Misslareuth.de

Freitag, den 7. April 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Hlg. 

Abendmahl - in Reuth
Sonntag, den 9. April Ostersonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit KiGo anschl.
 Ostereiersuchen im Pfarrgarten - in Mißlareuth
Montag, den 10. April Ostermontag 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit KiGo anschl.
 Ostereiersuchen im Pfarrgarten - in Reuth
Sonntag, den 16. April 
10.00 Uhr Gottesdienst - in Mißlareuth
Sonntag, den 30. April 
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo - in Reuth
Sonntag, den 7. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl- in Mißlareuth

Ev.- Luth. Kirchgemeinde  
St. Jakobus im Vogtland

Unter www.st-jakobus-vogtland.de finden 
Sie unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
sowie alle aktuellen Informationen dazu.

UNSERE ANSCHRIFT:
Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Görnitzer Weg 8, 08606 Oelsnitz
Telefon:  037421 22929
E-Mails:  kg.vogtland-stjakobus@evlks.de
  friedhof.vogtland-stjakobus@evlks.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag, 8 - 15 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Wir gratulieren
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Interessantes und Wissenswertes

Veranstaltungskalender

Öffnungszeiten des  
Heimatmuseums Krebes

In den Monaten September & Oktober sowie April & Mai:
jeweils samstags von 14:00 bis 16:30 Uhr
und sonntags von 10:00 - 12:00 Uhr und 
von 14:00 - 16:30 Uhr

Ansprechpartner: Dieter Friedrich, Krebes,
Burgsteinstraße 27, Telefon: 037433 5445

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
April und Mai Heimatmuseum Krebes geöffnet Sa., 14.00 - 16.30 Uhr /

So., 10.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.30 Uhr
Krebes, Heimatmuseum

06.04. Osterfeuer Gutenfürst am Vereinsgelände der 
Motorradfreunde Burgstein e. V.

08.04. Motorradausfahrt Treffpunkt und Abfahrt in Gutenfürst 
am Vereinsgelände der Motorradfreunde 
Burgstein e. V.

10.04., 11.00 - 16.00 Uhr Flügeldrehen an der Windmühle Syrau Windmühle Syrau
10.04., 10.00 – 14.00 Uhr Osterbrunch Gaststätte „Zum Holzfäller“ Mehltheuer
10.04., 12.30 Uhr Osterwandern im Tierheim Krebes, Tierheim Kandelhof
12.04., 14.00 – 17.00 Uhr Kaffee-Tanz im Cafe Syrau Cafe Syrau
12.04., 19.30 Uhr Adonia Musical - Hiob mit dem Adonia Teens Chor Turnhalle Tanna
15.04., 19.00 Uhr Konzert mit der Hofkapelle Greiz „Es tönen die Lieder …“ Schloss Leubnitz, Weißer Saal
16.04., 11.00 – 14.00 Uhr Workshop „Welt der Fantasie“ (Kindermalen) Atelier Tausendfarben, Taltitzer Str. 52, 

Weischlitz
22.04., 20.00 Uhr 14. Feldscheunenparty mit AntiToXin in Rodersdorf Feldscheune Rodersdorf
23.04. Rallye-Sprint des Automobilclubs Hof in und um Schwand, Strecke Schwand 

über Geilsdorf, Ruderitz und Kemnitz
24.04., 14.00 Uhr Infoveranstaltung für Senioren zum Thema Trickbetrug 

„Rate mal wer hier spricht?“
Alabamahalle Tanna, Unterkoskau 60a

28.04., 15.00 Uhr Einweihung der Streuobstwiese 
„Historische sächsische Obstsortenwiese Tobertitz“

Tobertitz, Weg am Goldbach, Richtung 
Großer Teich, Flurstück 520 Gemar-
kung Tobertitz

29.04., 14.30 – 20.00 Uhr Familiennachmittag Erholungseinrichtung Waldfrieden
30.04., 11.00 – 14.00 Uhr Workshop „Aquarellmalerei anhand von 

Fundsachen der Natur“
Atelier Tausendfarben, Taltitzer Str. 52, 
Weischlitz

30.04. Höhenfeuer in den Ortsteilen
30.04., ab 18.00 Uhr Höhenfeuer Kemnitz Freizeitzentrum

Anmeldung Kehrarbeit/ 
Schornsteinreinigung im  

Gemeindegebiet Weischlitz
Zu folgenden Terminen ist die jährlich wiederkeh-
rende Überprüfung/Reinigung der Abgasanlagen/
Schornsteine in den entsprechenden Ortsteilen des 
Gemeindegebietes Weischlitz für April geplant.

30.03. - 05.04.23 Kürbitz und Kröstau
(Aushänge wurden vorab angebracht)

05.04. - 19.04.23 Weischlitz
20.04.2023 Rosenberg und Rosenholz
21.04.2023 Pirk
24.04.2023 Geilsdorf
25.04.2023 Schwand/Steins/Deichselberg
26.04.2023 Ruderitz und Krebes
27.04.2023 Gutenfürst und Berglas
28.04.2023 Großzöbern

Es werden ‚Abgasanlagen‘ aller Brennstoffarten gereinigt/
überprüft, wie es in Ihren Feuerstättenbescheiden ausge-
wiesen ist.
Da Dacharbeiten wetterabhängig sind, kann es zu Verschie-
bungen kommen.
Auch werden die ortsüblichen Anmeldungen der Objekte 
am Tag vorher erfolgen, um Leitern stellen zu können, ggf. 
dem Nachbarn den Schlüssel zu hinterlassen oder Ofenroh-
re abzudichten.

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Rallyesprint des AC Hof macht 
wieder Station in Schwand

(gpp) - Am vorletzten April-Wochenende (23. April) dreht 
sich in und um das Örtchen Schwand wieder alles um den Mo-
torsport: Anlass ist der bekannte Rallye-Sprint des Automobil-
clubs (AC) Hof. Alle CORONA-bedingten Auflagen und/oder 
Durchführungsbestimmungen sind ad acta gelegt, und für die 
Hofer Automobilsportler geht es wieder in die Vollen.
Dreh- und Angelpunkt der Veranstaltung wird, wie in allen 
Jahren vorher, wieder das Schwand´er Feuerwehrhaus sein. 
Dort befindet sich das Rallyezentrum, und von dort aus wird 
auch wieder die hinlänglich bekannte Strecke von Schwand 
über Geilsdorf, Ruderitz und Kemnitz zurück zum Ausgangs-
ort befahren. Daher müssen diese Straßen an diesem Sonntag 
auch für den öffentlichen Verkehr „leider“ komplett gesperrt 
werden.
Mit von der Rallye-Partie sind aber neben den Schwand´er 
Feuerwehrlern auch deren Kameraden aus Kemnitz sowie die 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes aus Plauen und natürlich die 
Schwand´er Bürger selbst, die sich freuen, die Rallyesportler 
aus nah und fern begrüßen zu können und vor allem am be-
wirtschafteten Zuschauerpunkt am südlichen Ortsende von 
Schwand auch fahren zu sehen.
Weitere Informationen - auch über das Starterfeld - gibt es zeit-
nah im Internet unter www.ac-hof.de.

Gerd Plietsch

Volles Haus beim Hofer Rallyesprint rund um den Imbissstand 
am Ortsrand von Schwand  Foto: gerdplietschpresse.de

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Amtliche Haushaltsbefragung -  
Mikrozensus 2023

Eine umfassende Bevölkerungszählung wie der Zensus 2022 
im Vorjahr findet im Freistaat Sachsen - wie im gesamten 
Bundesgebiet - nur alle 10 Jahre statt. Hingegen wird der Mi-
krozensus („kleine Volkszählung“) jährlich durchgeführt und 
demnach auch im Jahr 2023 erhoben. Der Mikrozensus ist eine 
bundesgesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Aus-
kunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Bevölkerung 
(rund 20 000 Haushalte) stellvertretend für alle von Januar bis 
Dezember z. B. zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule und 
Quellen des Lebensunterhalts befragt wird. Dadurch werden 
mit kürzerem Abstand und geringerem Aufwand als beim 
„großen“ Zensus wichtige Informationen für Politik, Verwal-
tung, Wissenschaft und die Öffentlichkeit gewonnen. In den 
Mikrozensus sind auch international abgestimmte Fragen in-
tegriert, mit denen man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteili-

gung, Einkommen und Lebensbedingungen der Menschen in 
Europa vergleichen kann. Das Frageprogramm 2023 enthält 
außerdem zusätzliche Fragen zur Kranken- und Rentenversi-
cherung der Haushalte.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausge-
wählt. Um auch Aussagen über Veränderungen und Entwick-
lungen in der Bevölkerung treffen zu können, werden die 
ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal 
zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbe-
auftragte, entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. 
Im Jahr 2022 nutzten rund 70 Prozent der Haushalte diesen 
zeitsparenden Erhebungsweg. Die eingesetzten Erhebungs-
beauftragten legitimieren sich mit einem Sonderausweis des 
Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den entsprechenden 
Gesetzen und einschlägigen Bestimmungen des Datenschut-
zes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigen-
ständig online oder auf Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben 
werden geheim gehalten und dienen ausschließlich den gesetz-
lich bestimmten Zwecken.
Auskunft erteilt: Beate Schirwitz, Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

epaper.wittich.de/3088

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Achtung Vereine aufgepasst!
Hinweise zur Förderung von Regionalbudgets
Mit den Aufrufen zur Förderung von Regionalbudgets stellt 
das Sächsische Staatsministerium für Regionalentwicklung 
(SMR) den sächsischen LEADER-Gebieten ein weiteres Ins-
trument zur ländlichen Entwicklung zur Verfügung.
Mit den Regionalbudgets der LEADER Regionen können Klein-
projekte gefördert werden. Das sind Projekte (investiv und nicht 
investiv), deren förderfähige Gesamtausgaben 10.000 EUR 
(brutto) nicht übersteigen. Bei dem Aufruf kann pro Objekt und 
pro Antragsteller nur ein Antrag eingereicht werden.
In den letzten Jahren erfolgte meist im März der Aufruf vom 
SMR zum Programm „Regionalbudgets im ländlichen Raum“. 
Danach war es der LAG möglich, Mittel dafür zu beantragen 
und den regionalen Aufruf im Mai zu starten. Unbedingt re-
gelmäßig die Aufrufe in der Presse bzw. auf der Homepage  
www.leader-vogtland.de beachten!

Höhe der Förderung
Für diese Kleinprojekte wird ein anteiliger, nicht rückzahlba-
rer Zuschuss in Höhe von 80 % gewährt. Mindestzuschuss: 
1.000,00 EUR (brutto), Maximaler Zuschuss: 5.000,00 EUR 
(brutto).
Antragsteller/Zuwendungsempfänger sind Vereine sowie Ge-
bietskörperschaften. Gefördert werden können nur Kleinpro-
jekte, mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. 
Die Zweckbindungsfrist bei investiven Kleinprojekten beträgt 
5 Jahre ab Auszahlung der Zuwendung.
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt auf Grundlage von Aus-
wahlkriterien im Rahmen des Budgets durch das LEADER-
Entscheidungsgremium.
Wenn ein aktueller Aufruf veröffentlicht ist, finden Sie dann 
die Auswahlkriterien und die beizubringenden Unterlagen un-
ter: https://www.leader-vogtland.de/aufrufe.
In den letzten Jahren wurden über das Regionalbudget 153 
Projekte mit einem Fördermittelvolumen von ca. 543 T€ befür-
wortet. Dabei haben die Antragsteller (Vereine, Kommunen) 
Eigenmittel in Höhe von ca. 135 T€ eingebracht.

Hier auszugsweise ein paar Beispiele, welche tollen Sachen ge-
fördert wurden: 
• Stühle, Tische und Möbel fürs Vereinsheim, Partyzelte, 

Biertischgarnituren
• Beschallungsanlagen, Beamer, PC-Technik, Musikinstru-

mente
• Fußballtore, Tischtennisplatten
• Beleuchtungssysteme, Sportgeräte
• Flyer, Prospekte, Roll-Up`s, Banner

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
LEADER Regionalmanagement Vogtland
Musicon Valley e. V.
Johann-Sebastian-Bach Str. 13
08258 Markneukirchen
Tel.: 037422 402950
E-Mail: info@leader-vogtland.de

Staatsbetrieb Sachsenforst,  
Forstbezirk Plauen informiert

1. Wichtige Hinweise für Waldbesitzer zur 
Erfassung und Bewältigung des  

Borkenkäferbefalls 2023
Seit 2018 befindet sich der Wald in einer beispiellosen Abfolge 
von Schäden durch Dürre, Stürme und Borkenkäferbefall.
Im vergangenen Jahr sind in 
Westsachsen die Schäden ge-
genüber 2021 nochmals gestie-
gen. Noch dramatischer stellt 
sich die Situation teilweise in 
den westlich angrenzenden 
Regionen Oberfranken und 
Ostthüringen dar.

Was heißt das für Waldbesitzer?
Auf Grund des weiterhin 
extrem hohen Borkenkäfer-
potenzials reicht schon ein 
durchschnittliches Frühjahrs-
wetter, um die Schadsituati-
on gravierend zu verschärfen. 
Die vergangenen Schadjahre 
stellten eine außerordentliche 
Belastungsprobe für alle Wald-
besitzer, Forstunternehmen, Forstbetriebsgemeinschaften und 
Förster in der Region dar. Dennoch müssen alle Anstrengun-
gen unternommen werden, einem neuerlichen Anstieg der 
Schadmengen entgegenzuwirken - bereits schon jetzt.

Worauf kommt es an?
Prinzipiell sind es folgende Dinge, auf die es in diesem Jahr 
besonders ankommt:
1. Da der Buchdrucker im vergangenen Jahr sogar eine drit-

te Generation angelegt hat, sind befallene Bäume teilweise 
erst jetzt zu erkennen. Die Käfer überwintern in diesen 
Bäumen oder im Boden. Diese Bäume müssen bis Ende 
März aufgearbeitet und abtransportiert werden. Zudem 
muss im Umfeld dieser Bäume später besonders intensiv 
nach frischem Borkenkäferbefall gesucht werden.

2. Durch gelegentliche Sturmböen wurden vereinzelt Bäume 
geworfen. Diese Bäume sind für den Borkenkäfer beson-
ders attraktiv. Wurf- und Bruchholz ist deshalb zügig auf-
zuarbeiten.

3. Es ist unbedingt empfehlenswert, sich schon frühzeitig um 
Forstfirmen zu kümmern. Die Revierleiter von Sachsen-
forst beraten Sie und nennen Firmen in der Region.

4. Die Forstbetriebsgemeinschaften unterstützen Waldbe-
sitzer bei der Aufarbeitung, der Vermarktung des Holzes 
sowie bei Förderanträgen. Deren Kontaktdaten sind unter 
www.sachsenforst.de/fob-plauen zu finden.

5. Es ist sehr hilfreich, sich mit den Waldnachbarn abzustim-
men. So können die Kontrolle des Befalls und die Aufarbei-
tung des Schadholzes gemeinsam organisiert werden.

6. Spätestens ab Anfang Mai sind alle gefährdeten Bestände 
mindestens 1 x wöchentlich zu kontrollieren. Wichtig: die 
Kronen der frisch befallenen Bäume sind häufig noch grün. 
Den Befall erkennt man nur an der Rinde durch Einbohr-
löcher und Bohrmehlhäufchen. Färbt sich die Krone braun, 
ist es bereits viel zu spät!

Bildquelle: Sachsenforst, Ines 
Bimberg

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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7. Bäume, die im Mai befallen werden, müssen bis Ende Juni 
erkannt, aufgearbeitet, gerückt und abtransportiert wer-
den. Von der Eiablage bis zum Schwärmen der Käfer dauert 
es nur 5 bis 6 Wochen. Die Zeit für Erkennung, Aufarbei-
tung, Rückung und Abtransport ist also sehr knapp!

8. Mit der Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft (RL 
WuF/2020) werden auch Waldschutzmaßnahmen geför-
dert. Antragsstichtag ist der 30.06.2023. Bis zu diesem 
Termin müssen die Anträge incl. der Stellungnahme des 
zuständigen Reviereiters von Sachsenforst in der Bewilli-
gungsbehörde vorliegen.

Uns ist bewusst, dass die Situation sehr herausfordernd ist und 
das langanhaltende Schadgeschehen eine große Belastung dar-
stellt. Wir bitten die Waldbesitzer dennoch, im Interesse des 
Waldes alle Anstrengungen zu unternehmen, die notwendig 
sind, den Schadfortschritt zu begrenzen.
Unsere Revierleiter, die forstwirtschaftlichen Zusammen-
schlüsse und die forstlichen Dienstleister unterstützen dabei.

gez. Bert Schmieder
Leiter Forstbezirk Plauen

Staatsbetrieb Sachsenbetrieb | Forstbezirk Plauen | 
Europaratstraße 11 | 08523 Plauen 
www.sachsenforst.de/fob-plauen | Tel.: 03741 104800 
E-Mail: plauen.poststelle@smekul.sachsen.de

2. Veranstaltungen im  
Walderlebnisgarten Eich

13. April um 16 Uhr
Ferienprogramm für Familien
Thema: Bäume und Tiere im Frühling
Könnt Ihr Bäume an ihren Knospen unterscheiden? Wie ver-
halten sich die Vögel?
Wir stellen die Jahresarten vor und natürlich auch den diesjäh-
rigen Baum des Jahres.

25. April um 17 Uhr
Premiere: „Sagenhafte“ Lesung
Wir pflanzen an diesem Tag den Baum des Jahres und stellen 
verschiedene Stationen im Walderlebnisgarten vor.
Um 18 Uhr liest Ekkehard Glaß aus seinem Buch „Sagenhaftes 
Vogtland“ einige spannende Geschichten. Die Sagen des Vogt-
landes sind schon immer eng mit dem Wald verbunden. Und 
der Walderlebnisgarten bietet eine perfekte Kulisse für die Le-
sung im rustikalen und beheizten Blockhaus.

Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung unbedingt erfor-
derlich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

Kontakt Forstbezirk Plauen:
Ines Bimberg 03741 104811
oder Ines.Bimberg@smekul.sachsen.de

Amtsblatt der Gemeinde Weischlitz
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private Kleinanzeige

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Zeit sparen – online buchen!

mit LINUS WITTICH
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DER RENAULT CLIO

119€
monatlich, ohne Anzahlung*
119
monatlich, ohne Anzahlung*

Gesamtanschaffungspreis (Fahrzeug) 13.873,64 €, 
Sonderzahlung 0 € Vertragsdauer 60 Monate, Fahr-
leistungen während der Vertragsdauer 50.000 km, Soll-
zins (gebunden) p.a. 3,44 %, Effektiver Jahreszins 3,49 
Gesamtbetrag (Gesamtzahlungen) 7.193,40 €, tl.
Leasingrate 119,89 € *Die Leasingrate versteht sich zu-
züglich der Bereitstellungskosten in Höhe von 899 € und
den entsprechenden Zulassungskosten. Fahrzeugbild 
zeigt Sonderausstattung.

**Das Wartungspaket deckt ab: Ölwechsel, Wartungs- und Kontroll**Das Wartungspaket deckt ab: Ölwechsel, Wartungs- und Kontrollarbeiten in den vom Fahrzeughersteller 
vorgesehenen Intervallen, einschließlich der Arbeitsstunden und
**Das Wartungspaket deckt ab: Ölwechsel, Wartungs- und Kontroll
vorgesehenen Intervallen, einschließlich der Arbeitsstunden und
**Das Wartungspaket deckt ab: Ölwechsel, Wartungs- und Kontroll

 der Bereitstellung der Schmiermittel, Be-
triebsmittel und für die Arbeiten notwendigen Teile.| 
vorgesehenen Intervallen, einschließlich der Arbeitsstunden und
triebsmittel und für die Arbeiten notwendigen Teile.| 
vorgesehenen Intervallen, einschließlich der Arbeitsstunden und

Renault Clio SCe 65: Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch 
(l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch: 4,5; Höchstwert: 5
triebsmittel und für die Arbeiten notwendigen Teile.| 
(l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch: 4,5; Höchstwert: 5
triebsmittel und für die Arbeiten notwendigen Teile.| 

,7; kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/
km): 119 (Werte nach WLTP). | Renault Clio: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0-4,1; CO2-Emissionen 
kombiniert (g/km): 129-95 (Werte nach WLTP).
km): 119 (Werte nach WLTP). | 
kombiniert (g/km): 129-95 (Werte nach WLTP).
km): 119 (Werte nach WLTP). | 

WEITERE INFORMATIONEN:  0371 / 45000 1000 | www.schneidergruppe.de 

+25€
Schneider 
Wartungspaket**
für monatlich nur

SCHNEIDER GRUPPE

mehr Angebote

%,
m

 Ihr Landschaftsgärtner

danIeL Morgner

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

FACHBETRIEB FÜR GARTENBAU
UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

Unsere Leidenschaft - Ihr Garten 

WIR SCHAFFEN GRÜN!

zaunBau

grünanLagenPfLege
WWW.MORGNER-GALABAU.DE

WIR SCHAFFEN GRÜN!

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE
Garten-neu- & umGestaltunG

natursteinweGe- & mauerbau

Pflaster- & baGGerarbeiten

Obstbaum- & HeckenscHnitt

Zaunbau

GrünanlaGenPfleGe

andschaftsgärtner

anIeL Morgner

WIR SCHAFFEN GRÜN!

eu- & uMgestaLtung

- & BaggerarBeIten

- & heckenschnItt

fLanzenhandeL

rünanLagenPfLege

FACHBETRIEB FÜR GARTENBAU
UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

Freitags von 17:00 - 19:00 Uhr 
Annahme in der Oberweischlitzer Str. 10 in 08538 Kürbitz

• Schlüssel, Schließzylinder, Schließanlagen, KFZ-Schlüssel u. v. m. 

• SCHUHREPARATUREN • SCHLEIFARBEITEN

Jetzt neu!
KFZ-Schlüssel mit Transponder.

Wir beraten Sie gerne.

Tel. 03741 / 228850
www.beier-vogtland.de

Garten 464 m2 in der Gartensparte  
„Am Lärchenholz e. V.“ in Weischlitz mit Bungalow sowie 

eigenem Wasser- und Stromanschluss altersbedingt 
abzugeben. Preis nach VH. Tel. 015118317907

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!
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Danksagung
Alles hast du gern gegeben, 
immer Helfen war dein Streben, 
hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen.

Wir haben Abschied genommen  
von meiner lieben Ehefrau,  
unserer Mutter und Oma, Frau

Helga Hammerschmidt
geb. Schmidt 

* 18.02.1947     † 03.03.2023

Wir möchten allen Verwandten und 
Bekannten für die dargebrachten 
Beileidsbekundungen herzlich danken. 
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Kirchhoff für seine tröstenden Worte, dem 
Friedhofsteam, dem Bestattungsinstitut  
„KARIN“ Werner sowie dem Küchenteam 
der Dehleser Milchwirtschaft.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Horst Hammerschmidt
und Söhne mit Familien

DANKSAGUNG 

In tiefster Trauer verabschiedeten 
wir uns von

Bringfried Valtin
Hiermit möchten wir uns bei allen
Freunden und Bekannten für die
zahlreichen Teilnahmebekundungen
bedanken. Auch Herrn Todt  
vom Bestattungsinstitut für die  
tröstenden Worte vielen Dank.

In liebevoller Erinnerung
Elke Valtin
Fam. Manuela und Alexander
Fam. Chantàl und Jamie
Fam. Ronny, Sandy und Domenic

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

FÜR DIE LIEBEN 
SORGEN.

Bestattung vorsorge
gehört auch dazu.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN

ELSTERBERG

AUERBACH

s

Hilfe in schweren Stunden

Abschied nehmen
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Hans-Volker Schwabe
† 20. März 2023

Danke für alle tröstenden Worte,  

gesprochen oder geschrieben,  

für eine stumme Umarmung,

Für alle Zeichen der Liebe mit Freundschaft.

Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns 

ein Trost in den schweren Stunden.

Ein Dankeschön an Bestattungen  

Hannemann & Bauerfeind 

Gudrun Schwabe

Sohn Kay mit Familie 

Weischlitz, im März 2023

DANKE
Mit dankbarem Herzen fühlen 
wir uns mit allen verbunden, 
die uns in den schweren  
Stunden des Abschiedes von 
meinem Mann, lieben Vater

Ingo Mocker
zur Seite standen und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise bekundeten.  
Das Mitgefühl, das wir durch 
gesprochene und geschriebene 
Worte, stumme Umarmungen, 
Blumen-, Kranz- und Geld-
spenden erfahren durften, 
hat uns tief berührt und 
war uns Trost und Hilfe.
Unser besonderer Dank gilt 
allen Verwandten, Freunden 
sowie Klassenkameraden und 
der Gärtnerei Grüner Wagen.

     Familie Mocker

Monika Berg
* 18.09.1943   † 25.02.2023

Wir werden dich sehr vermissen.

Dein Sohn Michael und Familie

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,  
niemand ist fort, den man liebt.

Abschied nehmen
Die neuen Rituale des Trauerns Anzeige

In der Trauer sind immer häufiger ungewohnte Wege gefragt. 
Dazu führen nicht nur Einschränkungen durch die Pandemie, 
sondern auch Veränderungen innerhalb der Gesellschaft: Es 
gibt weniger große Familien, die trostsuchende Trauernde in 
ihren Schoß aufnehmen. Freunde wohnen häufig weit verstreut 
und wer aus der Kirche ausgetreten ist, wird in seinem Kummer 
kaum zu einem Seelsorger gehen. In vielen Fällen gibt es weder 
eine geschulte Trauerbegleitung vor Ort noch ein Grab, das auf-
gesucht werden kann - etwa, weil die Asche des Verstorbenen 
in der Natur oder in einem anonymen Bestattungsfeld beigesetzt 
wurde.
So lebt etwa ein sehr altes Ritual des Trauerns wieder auf: das 
Tragen von Erinnerungsschmuck. Das bedeutet: Partner lassen 
in die unsichtbare Kammer eines Schmuckstücks Haare, Blüten 
oder Asche des Verstorbenen einschließen. Weil der Fingerab-
druck etwas ganz Persönliches ist, kann man auch diesen be-
wahren. Er lässt sich mithilfe eines Lasers auf die Schmuckstü-
cke anbringen, die am Arm oder am Hals getragen werden.
 djd 68410

Foto: djd/www.nanogermany.de
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OT Reuth

Büroservice GmbH
Unsere Leistungen:
– Buchen laufender Geschäftsvorfälle
– Lohn- und Gehaltsabrechnungen
– Baulohn
– Lohnsteuer-Anmeldung
– Abrechnung und Korrespondenz 

mit Krankenkassen
– sämtliche Arbeiten im Zusammenhang mit 

Datenerfassung und Büroservice
– Abhol- und Bringservice

Enders-Dix-Str. 1 | 08538 Weischlitz
Internet: www.bueroservice-weischlitz.de
info@bueroservice-weischlitz.de

Telefon:
03 74 36 / 28 03

Fax:
03 74 36 / 2 07 22

Buchführung 
muss nicht 
teuer sein!

Meinel Holz

Tel.: 0151 - 40 18 60 27
E-Mail: daniel@meinel-holz.de

Langer Weg 79 | 08538 Weischlitz 
OT Rodersdorf

Inh. Daniel Meinel

Zimmerei      Holzbau
Sägewerk      Altbausanierung

Taltitzer Straße 22
08538 Weischlitz

(ehem. Salon Manuela)
Telefon: 037436 - 22 33

Sie haben ein haariges Problem? 
Ich freu‘ mich auf Sie!

IHR FACHMANN
vor Ort

Nachhaltig währt am längsten Anzeige

Nachhaltigkeit spielt auch auf dem Bau eine wachsende Rolle. 
In Sachen Umweltbilanz und Rohstoffverbrauch etwa werden 
an die verwendeten Materialien zunehmend strenge Maßstä-
be angelegt. Ingenieure arbeiten unter anderem daran, Erdöl 
durch nachwachsende Rohstoffe zu ersetzen. Dabei sollen auch 
die ökologischen Produkte über Jahrzehnte zuverlässig ihren 
Zweck erfüllen, Kompromisse bei Langlebigkeit, Brandschutz 
oder Energieeffizienz sind nicht erlaubt.
Bindemittel, die in vielen Putzen, Farben, Mörteln enthalten sind, 
basieren zu großen Teilen auf Erdöl. Beim Fassadendämmsys-
tem „StoTherm AimS“ etwa ist es gelungen, ein Drittel des 
ursprünglich verwendeten Erdöls im Bindemittel durch einen 
nachwachsenden Rohstoff auf der Grundlage von Kiefernöl 
zu ersetzen. Bei einem Einfamilienhaus mit 200 Quadratme-
tern Fassadenfläche verringert das neu entwickelte Bindemit-
tel den Erdölverbrauch um rund 43 Liter. Mehr Details bietet  
zukunft-fassade.de/aims. djd 67942n

Mehrwert fürs Zuhause Anzeige

Zu richtigen Wohlfühloasen werden die eigenen vier Wände 
und der Wintergarten erst mit dem passenden Sonnenschutz. 
Regelmäßig gepflegte und rechtzeitig erneuerte Rollläden und 
Co. können im Sommer für ein angenehmes Raumklima ohne 
kostenintensive Klimaanlage sorgen und im Winter die Heizkos-
ten eines Haushalts senken. Dank moderner, maßgenau produ-
zierter Modelle wie von Schanz aus dem Schwarzwald ist der 
Austausch und die Nachrüstung heute kein Problem mehr. Im 
Gegenteil, effektive, automatisch gesteuerte Sonnenschutzsys-
teme erhöhen den Wert eines Eigenheims dauerhaft.
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BaggerarbeitenTelefon: (03741) 70 77 73 
www.baumdienst-lippert.de

• Baumfällung
• Baumpflege
• Landschafts- 
  pflege
• Forstarbeiten

IHR FACHMANN
vor Ort

Vermieter dürfen Baumfällkosten Anzeige

nicht umlegen
Lässt ein Vermieter einen maroden Baum im Garten eines Miets-
hauses fällen, kann er die Kosten dafür nicht auf die Mieter um-
legen. Denn: Es handelt sich nicht um regelmäßig anfallende 
Kosten und somit nicht um Betriebskosten der Immobilie. Dies 
hat laut Michaela Rassat, Juristin bei der D.A.S. Rechtsschutz 
Leistungs-GmbH, das Landgericht Berlin entschieden. „Die 
Kosten für regelmäßige Pflegearbeiten an den Gartenanlagen 
wie beispielsweise das Rasenmähen und Sträucher schneiden 
kann der Vermieter als Betriebskosten auf die Mieter umlegen. 
Einmalige Aktionen gehören jedoch nicht dazu“, so die Juristin. 
Diese Rechtslage gilt selbstverständlich nicht nur für das Fällen 
von Bäumen. „Mieter sollten daher bei ungewöhnlichen Positi-
onen in der Nebenkostenabrechnung darauf achten, ob es sich 
tatsächlich um laufende Kosten handelt“, empfiehlt die Rechts-
expertin.  Az. 63 S 217/17

Investitionen in neue Fenster Anzeige

lohnen sich
Überall wird gespart. Energiesparlampen werden gekauft, die 
Heizung herunter geregelt und die Wasserhähne in der Wohnung 
bekommen Durchfluss reduzierende Strahlregler. Im schlimms-
ten Falle werden einzelne Räume gar nicht mehr genutzt, um die 
Nebenkostenabrechung im Rahmen zu halten - dies kann teu-
re Bauschäden verursachen. Denn diese extremen Auswüchse 
sind oft gar nicht gut und schon gar nicht notwendig: Bereits 
mit dem Austausch der alten Fenster gegen neue Wärmedämm-
fenster steigt der Wohnkomfort in allen Räumen deutlich und die 
Heizkosten sinken. Quelle: Verband Fenster + Fassade
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Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4  
in 08606 Oelsnitz, Telefon 037421 123928

Pastor-Blume-Straße 50
07952 Pausa-Mühltroff OT Ebersgrün

Telefon 03 74 32 - 2 03 44
Mobil 01 73 - 93 06 660

mail@spenglerei-kunstmann.de
www.spenglerei-kunstmann.de Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Teresa Bunzel
Mobil 0171 2908634

teresa.bunzel@wittich.de

Ostergrüße 
Frühlingsfrische Deko an Ostern Anzeige

Ostern ist ein wahres Familienfest. Ob das Osterfrühstück mit 
der ganzen Familie, das gemeinsame Eierfärben oder der Besuch 
 eines Osterfeuers. Die Kerze ist dabei ein wichtiges Element. 
 Ursprünglich steht sie dabei symbolisch für das Leben. Heutzu-
tage ist sie zusätzlich ein nicht wegzudenkendes Deko-Acces-
soire. Denn beim zweitwichtigsten Familienfest der Deutschen 
wird besonders viel Wert auf eine gelungene Dekoration mit 
schönen Kerzen gelegt. In diesem Jahr zählen Kerzen in sanften 
Pastelltönen genauso wie in frischen und kräftigen Farben dazu. 
Ein besonderer Hingucker sind zum Beispiel die Spitz- und Stum-
penkerzen „Weißes Kaninchen“. In frischem Quittengelb, hellem 
Pistaziengrün und einem zarten rosa Beerenton zeigen sie lie-
bevoll gezeichnete weiße, fröhlich hüpfende Kaninchen. Neben 
dem Design überzeugen sie auch durch ihre Qualität: Achten 
Sie beim Kerzenkauf auf das RAL Gütezeichen. Es belegt, dass 
sie einer strengen Qualitätsprüfung unterzogen wurden, rauch- 
und rußarm sowie schadstofffrei sind und einen gleichmäßigen 
Abbrand aufweisen. Neue Formen und Farben bestimmen das 
Bild auf Feiern, in Wohnzimmern oder Gärten. Beliebte Kerzen 
im Glas sind zusammen mit Stumpen- und Spitzkerzen mit den 
weißen Kaninchen das perfekte Deko-Highlight auf jeder Oster-
tafel.  spp-o
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Ostergrüße 
Schmuddelwetter zu Ostern –  Anzeige

kein Problem
Fällt der Osterausflug ins Wasser, können sich Groß und Klein die 
Zeit mit Spielen „rund ums Ei“ vertreiben.
Dabei ist der Eierlauf sehr beliebt: Zwei Spieler treten gegenein-
ander an und müssen mit einem Ei auf einem Löffel eine bestimmte 
Strecke zurücklegen. Wer es fallen lässt, beginnt von vorn. Ge-
wonnen hat, wer das Ei als erster ins Ziel bringt. Kinder lieben 
auch den Wettkampf „Wer hat das härteste Ei?“: Die Spitzen von 
hartgekochten Eiern werden aneinander geschlagen - Sieger ist 
der, dessen Ei die Prozedur unbeschadet übersteht. djd
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Historische Landtechnik

Uwe Flemming
Geilsdorf

Frohe Ostern

wünscht Ihnen

Wir wünschen entspannte Osterfeiertage

Elektro - Datentechnik - Sicherheitstechnik

Telefon: 037436/2180
Geschäftsführer: Tobias Kraus
Plauener Straße 16  I  08538 Weischlitz
Mail: info@EDS-Weischlitz.de

Ein frohes Osterfest und  
erholsame Tage 

wünscht Ihnen

Pflegeteam Burgstein GmbH
Kemnitzer Straße 2 · 08538 Weischlitz OT Krebes

Tel. 03 74 33/18 84 00 · Fax 03 74 33/18 84 01
E-Mail: pflegeteam-burgstein@web.de

www.pflegeteam-burgstein.de

Ein frohes Osterfest im Kreise Ihrer 
Familie und Freunde wünscht Ihnen

Ostergrüße 
Warum feiern  
wir eigentlich Ostern? Anzeige

Beim Stichwort Ostern fallen den meisten zuerst der Osterhase 
und die Ostereier ein. Doch Ostern ist mehr als die Suche nach 
Eiern und Geschenken oder das Essen von Schokoladenhasen 
und Festtagsbraten. Es ist das weltweit bedeutendste Fest der 
Christenheit. Das Fest beginnt an Gründonnerstag mit der Erin-
nerung an das letzte Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern 
einnahm. Karfreitag ist ein Tag der Ruhe, denn Christen geden-
ken des Leidens und Sterbens von Jesus am Kreuz. Karsamstag 
ist eine Art „Zwischentag“, der Tag der Grabesruhe Christi. In 
vielen Gemeinden werden abends Osterfeuer entzündet, die das 
Ende der Finsternis symbolisieren. Am frühen Morgen des Os-
tersonntags ist Jesus nach biblischen Berichten auferstanden, 
und so feiern Christen die Überwindung des Todes mit einem 
fröhlichen Fest. Weniger bekannt ist die biblische Geschichte, 
auf die sich der Ostermontag bezieht. Zwei Jünger, die bis da-
hin gezweifelt hatten, begegneten auf ihrem Weg nach Emmaus 
dem auferstandenen Jesus Christus und verbreiteten anschlie-
ßend die Nachricht von der Auferstehung. red
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